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N i e der sc hr i f t  

über die 22. Sitzung des Ortsbeirates Diedesfeld 

der Stadt Neustadt an der Weinstraße 

am Mittwoch, dem 30.03.2022, 19:00 Uhr, 

Festhalle Diedesfeld 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anwesend: 

Ratsmitglieder 
Ehmer, Klaus 19:16 - 21:46 Uhr 

Mitglieder 
Ercolin, Steven  
Hoffmann, Margarete  
Krumm-Dudenhausen, Stefan  
Lechner, Elias  
Lube, Eckart  
Schattat, Gabriele  
Wirsching, Ingrid  

Gäste 
Ullrich, Kerstin Zu TOP 3 

Verwaltung 
Boltenhagen, Konstantin Zu TOP 2, bis 19:50 Uhr 
Engelskircher, Patrick Zu TOP 2, bis 19:50 Uhr 
Sauter, Christine  

Stellv. Ortsvorsteher/in 
Baßler, Sabine  
Jäger, Helmut  

Ortsvorsteher/in 
Lechner, Volker  
 

Entschuldigt: 

Ratsmitglieder 
Henigin, Patrick  

Mitglieder 
Grün, Karin  
Leim, Stefan  
 
 

 
 
 
TAG ESO RDNUNG:  
 
1.  Einwohnerfragestunde  
  
2.  Ausbau der Weinstraße  
  
3.  Mobility on Demand  
  
4.  Veranstaltungen im Ort  
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5.  Antrag Stolperstein Maria Schwarzwälder  
  
6.  Antrag der FWG Ortsbeiratsfraktion Diedesfeld: Errichtung einer 

Packstation in Diedesfeld 
 

  
7.  Bau- und Planungsangelegenheiten  
  
8.  Mitteilungen und Anfragen  
  
 
 
 
Herr Lechner begrüßt den Ortsbeirat, die Herren Boltenhagen und Engelskircher von der 

Tiefbauabteilung, die Geschäftsführerin von Mobility on Demand, sowie die erschienenen 

Bürger. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest. Änderungen zum letzten Protokoll bestehen keine. Nach 

Zustimmung des Ortsbeirates wird der noch eingereichte Antrag der FWG Ortsbeiratsfraktion 

(„Errichtung einer Packstation in Diedesfeld“) mit auf die Tagesordnung genommen. Dieser 

Punkt wird zu TOP 6. Alle nachfolgenden Punkte verschieben sich um einen TOP.  

 

 
TOP 1  

Einwohnerfragestunde 

 

 

 

Von Bürgern wurden vorab keine Fragen schriftlich eingereicht.  

 

Ein Anwohner spricht an, dass in der Kreuzstraße zu schnell gefahren wird und dies sehr 

gefährlich ist, da zum Teil kein Bürgersteig vorhanden ist. Herr Lechner teilt mit, dass es 

sinnvoll wäre hier eine Tempomesstafel aufzustellen. Ebenso würde er Ordnungsamt und 

Polizei nochmals auf die Situation ansprechen. Er teilt mit, dass es in Planung ist, den 

Bürgersteig zu verlängern. Dies ist nur in Bereichen möglich, in dem städtische Flächen 

vorhanden sind.  
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TOP 2  

Ausbau der Weinstraße 

 

 

 

Herr Lechner übergibt das Wort an die zwei Mitarbeiter der Stadtverwaltung, welche zu dem 

TOP eingeladen wurden, um den Ortsbeirat auf den aktuellen Stand zu bringen. Bis zum 

07.04.2022 sollen entsprechende Angebote vorliegen. Man muss schauen, welche Angebote 

dann vorliegen und wie die finanzielle Entwicklung ausfällt. Herr Ercolin möchte wissen, ob 

etwas unternommen wird, falls die Kosten zu hoch sind, um die Bürger zu schützen. Der 

Leiter der Tiefbauabteilung teilt mit, dass dann Rücksprache mit dem LBM gehalten wird und 

der Stadtrat mit einbezogen werden muss. Auf Nachfrage von Frau Baßler beziffert dieser die 

aktuelle Kostenschätzung auf ca. 3,9 Mio. €. Auf die Nachfrage von Frau Baßler, ob die 

Parkplätze im Bereich 553 nicht auf Privatareal liegen, wird ihr mitgeteilt, dass es hierzu noch 

Gespräche mit dem Anwohner geben wird. Im Bereich Weinstraße 513 sind die Parkplätze 

zum Teil auf dem Bürgersteig vorgesehen, was lt. dem Mitarbeiter der Tiefbauabteilung kein 

Problem darstellt, da dieser breit genug ist. Frau Baßler möchte ebenso wissen, ob das 

Ortsausgangsschild, von Hambach her kommend, einfach so versetzt werden kann, oder 

dies ein bürokratischer Vorgang ist. Die Versetzung wurde mit dem LBM abgestimmt, 

welches der Versetzung in Bezug auf die dortige Verschwenkung zugestimmt hat. Wenn alle 

Rahmenbedingungen stimmen, soll am 04. oder 11.05.2022 eine Infoveranstaltung für die 

Anwohner der Bauabschnitte 1 und 2 stattfinden. 

Im Juni soll mit den Arbeiten begonnen werden. Frau Baßler möchte wissen, ob schon ein 

Berechnungsschlüssel vorhanden ist, wie sich die Kosten für die Anwohner berechnen. Auf 

die Berechnung hätten Grundstücksfläche, Art und Weiße der Benutzung, ob Vollgeschosse, 

oder ob gewerblich genutzt Einfluss. Herr Ercolin fragt nach, ob die vorgesehenen Stiche nur 

auf die dortigen Anwohner umgelegt werden oder auf alle Anwohner. Dies muss der Leiter 

der Tiefbauabteilung bei der Bauverwaltung erfragen. Frau Baßler hält es für sinnvoll, dass 

an der Infoveranstaltung ein Vertreter des ESN zugegen ist. Ihr wird mitgeteilt, dass Vertreter 

von ESN und Stadtwerken bei solchen Veranstaltungen immer dabei sind. Herr Krumm-

Dudenhausen weißt nochmals darauf hin, dass bei den Maßnahmen die Firma Ziesecke 

berücksichtigt wird, damit eine Zufahrt zu jeder Zeit möglich ist. Dies wurde berücksichtigt, 

weshalb die Bauabschnitte auch entsprechend gewählt wurden. Für jeden Bauabschnitt 

werden ca. sechs Monate eingeplant. Herr Krumm-Dudenhausen bittet darum, dass bevor 

Umleitungen eingerichtet werden, es einen vor Ort Termin gibt, in der die Parksituation 

bewertet wird. In der Kreuzstraße werden Hülsen für die Beschilderung eingebaut. Diese 

können dann auch nach der Baumaßnahme, z.B. für die Kerwe, benutzt werden. Man ist sich 

einig, dass die Anwohner rechtzeitig informiert werden müssen und die Absperrrungen 

rechtseitig erfolgen sollen.  
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TOP 3  

Mobility on Demand 

 

 

 

Herr Lechner übergibt das Wort an ein Mitglied der Geschäftsführung der MoD Holding 

GmbH. Der Fahrservice ist über die App oder telefonisch erreichbar. Die preisliche 

Gestaltung richtet sich nach dem VRN Tarif. Es werden die vorgesehenen Haltepunkte 

vorgestellt. Ziel ist es, Mitte des Jahres eine Verdichtung der Haltepunkte zu erreichen und 

gegebenenfalls Nachbesserungen. Wenn der Ortsbeirat entsprechende Vorschläge oder 

Nachbesserungen hat, kann er diese bis zum 22.04.2022 an services@mod.group senden. 

Die zu entrichtenden Preise sind feste Preise, diese stehen vor der Buchung und Beginn der 

Fahrt fest. Bis zu drei Minuten vorher kann die Fahrt noch kostenfrei storniert werden.  

 

TOP 4  

Veranstaltungen im Ort 

 

 

 

 Herr Lechner teilt mit, dass am 26.04.2022, 19 Uhr die Kerwe-Vorbesprechung in der 

Festhalle Diedesfeld stattfindet. An diesem Treffen soll auch besprochen werden, ob 

ein separates Dorfplatzfest gewünscht wird und umsetzbar ist. Herr Lechner hat vor 

dem 26.04.22 auch einen Termin mit dem Veranstaltungsmanagement bzgl. den 

Rahmenbedingungen für Veranstaltungen.  

 

 In der nächsten Sitzung soll der diesjährige Krönungsabend (05.11.2022) besprochen 

werden.  

 

 Das Maibaumstellen findet statt.  

 

TOP 5  

Antrag Stolperstein Maria Schwarzwälder 

 

 

 

Der Ortsbeirat spricht sich einstimmig für den Antrag aus. Frau Baßler teilt mit, dass sie mit 

dem Angehörigen gesprochen hat, dass am heutigen Abend über den Antrag und weiterer 

Veranlassung abgestimmt wird, was er begrüßt und ggfs. unterstützt. Der Ortsbeirat ist sich 

über die Umsetzung des Vorhabens einig. 

 

 

 

mailto:services@mod.group
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TOP 6  

Antrag der FWG Ortsbeiratsfraktion Diedesfeld: Errichtung einer Packstation in 

Diedesfeld 

 

 

 

Herr Lechner übergibt das Wort an Herrn Krumm-Dudenhausen, welcher den Antrag kurz 

vorstellt. Der Ortsbeirat stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

 

TOP 7  

Bau- und Planungsangelegenheiten 

 

 

 

Herr Lechner verliest entsprechende Änderungen bei der Hausnummerierung in der 

Kreuzstraße, sowie Carl-Friedrich-Gies-Straße. 

 

Des Weiteren teilt er dem Ortsbeirat mit, dass aus Sicht der Unteren Denkmalschutzbehörde 

es keine Bedenken in Bezug eines Vorhabens in der Weinstraße gibt, welches in der letzten 

Sitzung angesprochen wurde.  

 

TOP 8  

Mitteilungen und Anfragen 

 

 

 

 Herr Lechner verliest dem Ortsbeirat bezgl. der Anfrage der CDU Ortsbeiratsfraktion 

über die Rückmeldung von Herrn Ulrich.  

 

„Die Stadtwerke plant den weiteren Ausbau der öffentlichen Ladeinfrastruktur in 

Neustadt.  

Ende 2021 wurde gemeinsam mit Herrn Lechner ein weiterer möglicher Ladesäulen-

Standort für zwei öffentliche Ladepunkte, auf dem Wanderparkplatz Diedesfeld 

festgelegt.  Im Januar 2022 wurde ein Förderantrag für insgesamt 13 weitere öffentliche 

Ladepunkte, der auch die beiden vorgenannten beinhaltet, gestellt. Eine Förderzu- oder 

Absagsage steht zur Zeit noch aus und wird sicher auch noch etwas dauern. Jeder 

Ladepunkt hätte eine Leistung von 22kW. Für diesen Standort wurde der oben genannte 

Förderantrag mit gestellt.  

Auch wurden bereits mehrere private Ladepunkte in Diedesfeld realisiert.“ 

 

Nach Erhebungen des VDA (Verband der Automobilindustrie) befindet sich Neustadt 

bereits heute auf Platz 27 von 400 Städten im bundesweiten Ladenetz-Ranking.  
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 Herr Lechner verliest die verkehrsrechtliche Anordnung bzgl. des Halteverbotes 

Anfang der Steppeswiesenstraße.  

 Herr Lechner hat Herr Baldermann wegen der Beschilderung für das Zeter Berghaus 

und der Klausentalhütte angeschrieben. In einer Rückmeldung hat Herr Baldermann 

ihm Mitgeteilt, dass er die Beschilderung gerne zurückstellen würde, bis der Parkplatz 

Judengasse umgesetzt wurde. Der Ortsbeirat möchte die Beschilderung jetzt 

angebracht haben und nicht erst nach Fertigstellung des Parkplatzes.  

 Die Bürgermeisterin von Maikammer hat den Ortsvorsteher angeschrieben, dass die 

Verbandsgemeinde Maikammer am 30.07.2022 eine Aktion gegen das sich immer 

weiter ausbreitende Springkraut startet. Diedesfeld möchte sich dem anschließen.  

 Die nächste Ortsbeiratssitzung findet am Donnerstag, dem 05.05.2022, 19 Uhr in der 

Festhalle Diedesfeld statt.  

 Frau Baßler spricht an, dass auf dem Gelände der Schule, am Weg 

Friedhof/Turnhalle, ein Berg mit Blätter und Müll ist. Sie bittet den Ortsvorsteher 

darum entsprechenden Kontakt zu suchen, da der Berg schon seit Wochen dort liegt.  

 Herr Krumm-Dudenhausen wurde von Bürgern aus der Straße „Im Paradis“ 

angesprochen, dass für Ortsfremde es nicht erkennbar ist, dass es sich bei der 

Beschilderung „ Im Paradis 1 – 19“ nur um ungerade Hausnummern handelt und nicht 

um gerade. Die Verwaltung soll daher prüfen, ob es hier einen 

Verbesserungsvorschlag gibt.  

 Herr Jäger informiert die Anwesenden über die Verlegung einer 20 KV-Leitung, vom 

nördlichen Ortseingang bis zur Studerbildstraße.  

 

 
 
 
Ende der Sitzung: 21:25 Uhr 
 

 

 

 

Vorsitzender Protokollführerin 

Volker Lechner Christine Sauter 
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